
6 Bericht über die sechste Plenar-Versammlung.

Mitarbeiters der Abtheilung, des Dr. Foltz fühlbar. Eine 
Reihe von Untersuchungen, welche er unvollendet hinterlassen 
hat, musste nochmals in Angriff genommen werden. Erst nach 
vielen Monaten konnte in Dr. von Ottenthal ein Nachfolger 
des Verstorbenen gewonnen werden. Indem auch der Abthei­
lungsleiter durch längere Zeit verhindert war und Dr. Uhlirz 
allein sich der Arbeit ununterbrochen widmen konnte, war es 
nicht möglich das Manuscript so weit herzustellen, dass der 
Druck hätte wieder aufgenommen werden können. So wird 
also die Vollendung des I. Bandes auch in dem jetzt beginnen­
den Jahre die hauptsächlichste Aufgabe der Abtheilung sein.

Die Ausgabe der Acta imperii saeculi XIII. inedita, die 
Hofrath Prof. Winkelmann in Heidelberg aus seinen, Hof­
rath Fickers in Innsbruck und den Sammlungen der Monu­
menta veranstaltet hat, ist bis auf die Register im Druck voll­
endet und bietet ein reiches Material zur Geschichte jener Zeit, 
besonders Friedrich II. Es sind, von einigen Nachträgen ab­
gesehen, über 1000 Nummern zusammengebracht, 1—580 Acta 
regum et imperatorum, 581—756 Acta ad imperium et regnum 
Siciliae spectantia, 757—1001 Acta Sicula (Registrum Fride­
rici II. Massiliense; Formulae magnae curiae; Statuta officiorum). 
Der stattliche Band wird in einigen Wochen veröffentlicht 
werden.

Daran wird sich in mancher Beziehung ergänzend an­
schliessen die Ausgabe der von G. H. Pertz aus den Vatica­
nischen Regesten gemachten Abschriften in der Abtheilung 
Epistolae unter Prof. Wattenbachs Leitung besorgt von Dr. 
Rodenberg. Der erste Band, der die Zeit Honorius III. 
umfassen soll, ist so weit vorgeschritten, dass der Druck noch 
im Lauf des Sommers beginnen kann. Ziemlich gleichzeitig 
wird das Registrum Gregor d. Gr. zur Veröffentlichung ge­
langen, die dadurch verzögert ist, dass Dr. Ewalds Reise in 
Spanien sich länger hinauszog und derselbe nach der Rückkehr 
theils mit Vergleichung der wichtigen in Petersburg wieder 
aufgefundenen Handschrift des Adalhard, theils mit Bearbeitung 
einer sehr interessanten von Bishop in London abgeschrie­
benen Brief- und Canonensammlung beschäftigt war, die man­
nigfach neue Resultate ergeben hat.

Prof. Dümmler in Halle hat in der Abtheilung Antiqui­
tates den Druck der Sammlung Karolingischer Gedichte be­
gonnen. Daneben wird der Anfang mit der Bearbeitung der 
wichtigen Necrologien gemacht in der Weise, dass die vor 
1300 begonnenen vollständig mitgetheilt werden sollen; die 
Ausgabe wird sich an die Diöcesen anschliessen und mit den 
Alamannischen beginnen, die Dr. Baumann in Donaueschingen 
übernommen hat.

Unter den oben aufgeführten Mittheilungen des Neuen 


